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In den letzten Jahren hat das Schimpf-
wort �Du Jude!" Einzug in deutsche 
Klassenzimmer gehalten, jugendliche 
erklären allerdings vielfach, es �gar nicht 
so zu meinen." Dennoch provozieren 
und verunsichern sie damit ihre Lehre-

rinnen und Lehrer sowie die pädagogische Zunft insgesamt und rühren an Tabus. 
Denn mit solchen Äußerungen stellen sie selbst das komplexe Problem des Antisemi-
tismus in den Raum, das sich hierzulande notwendigerweise auch immer mit der 
Frage verbindet, wie man über Themen wie Judentum, Judenfeindschaft, Israel und 
NS-Vergangenheit überhaupt sprechen kann, ohne permanent etwas falsch zu ma-
chen. 

Die vorliegende Broschüre macht dazu vielfältige Angebote für die außerschulische 
und schulische Bildungsarbeit. Das Heft bietet einmal einen prägnanten Überblick 
über die sozialwissenschaftlichen und pädagogischen Debatten der letzten Jahre 
über �neuen" und �alten" Judenhass, schlägt sodann ein eigenes grundlegendes 
Konzept einer �Bildungsarbeit über und gegen Antisemitismus" vor, welches schließ-

lich in einem umfangreichen Methodenteil anhand von handlungs- und erfahrungs-
orientierten sowie analytischen Zugängen zum Thema konkretisiert wird. Die durch-
weg praxiserprobten Übungen können in gewerkschaftlichen, universitären und 
schulischen Bildungseinrichtungen sowie in der freien Erwachsenen- und Jugend-
bildung eingesetzt und unterschiedlich kombiniert werden. Das Mindestalter der Ad-
ressat(inn)en beträgt etwa 15 Jahre, wobei die Methoden vom Anspruchsniveau her 
ein breites Zielgruppen-Spektrum von einer neunten Hauptschulklasse bis hin zu 
Studierenden der Sozialwissenschaften abdecken. 
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